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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 1 4 6 / 2 0 1 5 / B V    

Datum: 

24.04.2015 

Federführung: 

Dezernat I, Referat des Oberbürgermeisters - Geschäftsstelle Jugendgemeinderat 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Einrichtung einer Wirtschaftsoberschule in 
Heidelberg  -  
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 
Absatz 3 Gemeindeordnung 
hier: Herr Uli Richard Liebler, Rektor der Julius-
Springer-Schule Heidelberg 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Jugendgemeinderat 06.05.2015 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 06. Mai 2015 
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Beschlussvorschlag: 

Der Jugendgemeinderat beschließt die Zuziehung von Herrn Uli Richard Liebler, Rektor 
der Julius-Springer-Schule Heidelberg oder Stellvertretung als Sachverständigen gemäß 
§ 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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Sitzung des Jugendgemeinderates vom 06.05.2015 

Ergebnis: beschlossen 
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Begründung: 

Seit Jahren bemühen sich Schulleitung und Schülerschaft der Julius-Springer-Schule bislang 
vergeblich um die Einrichtung einer Wirtschaftsoberschule in Heidelberg. 

Im Rahmen der Aktion „Hol den Oberbürgermeister“ stellte die Schülerschaft dieser kaufmännisch 
ausgerichteten Bildungseinrichtung dieses Anliegen der Öffentlichkeit vor und warb hierfür um 
Unterstützung durch die Stadt Heidelberg und in der Lokalpolitik. 

Herrn Uli Richard Liebler, Rektor der Julius-Springer-Schule Heidelberg, wird den 
Jugendgemeinderat über das Anliegen sowie Möglichkeiten einer Unterstützung durch den 
Jugendgemeinderat informieren. 

gezeichnet 
Mamdouh Butt 
Vorsitzender Jugendgemeinderat 
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